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6.31 Einbürgerung von Ausländern  

 Merkblatt «Kantonaler Deutschtest (KDE)» & «Grundkenntnistest» 

Kantonaler Deutschtest (KDE) 

Wenn Sie sich einbürgern lassen wollen, müssen Sie Kenntnisse in deutscher Sprache nachweisen 
(Art. 6 BüV): 

• Im mündlichen Ausdruck (Sprechen, Hörverstehen):  Niveaustufe B1 

• Schriftliche Sprachkompetenzen:     Niveaustufe A2 

Gesuchstellende müssen deshalb im Rahmen des Einbürgerungsverfahrens eine auf die oben 
genannten Niveaustufen zugeschnittene Sprachprüfung («Kantonaler Deutschtest KDE») ablegen. 

Ausnahmen: 
Die Sprachprüfung muss nur von denjenigen Personen absolviert werden, die den Sprachnachweis 
nicht anders erbringen. Der Sprachnachweis gilt als erbracht, wenn der Bewerber oder die Bewerberin 
(§ 8 Abs. 2 KBüG):  
a) Deutsch als Muttersprache spricht und schreibt 
b) während mindestens fünf Jahren die obligatorische Schule in deutscher Sprache besucht hat 
c) eine Ausbildung auf Sekundarstufe II (z.B. Berufslehre oder Gymnasium) oder Tertiärstufe 

(Universität oder Fachhochschule) in deutscher Sprache abgeschlossen hat 
d) im Zeitpunkt der Gesuchseinreichung die obligatorische Schule oder Sekundarstufe II mit deutscher 

Unterrichtssprache besucht 
e) über einen Sprachnachweis verfügt, der die erforderlichen Sprachkompetenzen bescheinigt 

Grundkenntnistest (GKT) 

Bewerberinnen und Bewerber müssen über Grundkenntnisse der geografischen, historischen, 
politischen und gesellschaftlichen Verhältnisse im Bund und Kanton sowie der politischen Verhältnisse 
im Zürcher Gemeindewesen verfügen (§ 9 Abs. 1 KBüG). Einbürgerungswillige Personen müssen 
deshalb im Rahmen des Einbürgerungsverfahrens nebst einer Sprachprüfung auch einen sogenannten 
«Grundkenntnistest» ablegen. Um sich auf die Prüfung vorzubereiten, können Sie die Broschüre 
«Einbürgerung – Informationen über die Schweiz und den Kanton Zürich» beziehen sowie auf der 
Homepage des Kantons Zürich (https://www.zh.ch/de/migration-integration/einbuergerung.html) 
sämtliche mögliche Fragen des Tests im Vorfeld einsehen. 

Ausnahmen: 
Vom Grundkenntnistest sind Bewerberinnen und Bewerber gemäss § 9 Abs. 2 KBüG befreit, wenn 

a) während mindestens fünf Jahren die obligatorische Schule in der Schweiz besucht wurde, wovon 
drei Jahre auf der Sekundarstufe I 

b) eine Ausbildung in der Schweiz auf Sekundarstufe II abgeschlossen wurde 
c) im Zeitpunkt der Einreichung des Gesuchs die obligatorische Schule oder die Sekundarstufe II in 

der Schweiz besucht wird 

Durchführung des Deutsch- und Grundkenntnistests 

Für die Durchführung der beiden Prüfungen, des «Kantonalen Deutschtests KDE» sowie des 
«Grundkenntnistests GKT», hat die Gemeinde Feuerthalen mit der  
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ein Kooperationsabkommen abgeschlossen.  

Die einbürgerungswilligen Personen haben selbständig und verbindlich mit der „SWS Schule“ Kontakt 
aufzunehmen, sich zu informieren und sich um die Erlangung der Zertifikate für den bestandenen 
«Kantonalen Deutschtest KDE» und/oder den «Grundkenntnistest» zu bemühen.  

Gebühren: 
Die Gebühren (Prüfungskosten) für die Durchführung des «Kantonalen Deutschtests KDE» bzw. des 
«Grundkenntnistests GKT» haben die Kandidatinnen und Kandidaten selber zu tragen. Die Höhe der 
Gebühren sind mit der SWS direkt zu klären. 
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